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Stadt Münster 27.06.2007 
 
 
 
 

Niederschrift 
 

über die Sitzung (öffentlicher Teil) 
des Ausschusses für Schule und Weiterbildung 

am Dienstag, 05.06.2007, 18:07 Uhr, 
Raum 2/1, Stadthaus 2, Ludgeriplatz 4, 48151 Münster 

 
 
Anwesend waren: 
 
 
von der CDU-Fraktion 
 
Herr Georg Berding , Herr Edgar Drüge , Herr Franziskus-Pius Graf von Merveldt , Herr Thomas 
Heitkämper , Frau Marliese Kosmider , Herr Andreas Nicklas , Herr Reinhard Schulze Lohoff ,  
 
von der SPD-Fraktion 
 
Frau Dr. Anna Boos , Herr Dr. Michael Jung , Frau Anne Schulze Wintzler , Herr Robert von 
Olberg ,  
 
von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen/GAL 
 
Herr Manfred Kehr , Frau Annette Kemper ,  
 
von der FDP-Fraktion 
 
Frau Dr. Karin Obst ,  
 
von der Fraktion UWG-MS/ödp 
 
Herr Karl-Theodor Becks ,  
 
Sachkundige Einwohner/innen 
 
Frau Rixa Borns ,  
 
von der Kath. Kirche 
 
Herr Thomas Frings ,  
 
von der unteren Schulaufsicht 
 
Herr Martin Büchler ,  
 
von der Verwaltung 
 
Frau Mechthild Bedenbecker-Busch , Herr Gerd Bertling , Herr Gerhard Böll , Herr Lothar Dun-
kel , Herr Dr. Hans-W. Gummersbach , Frau Gerlinde Haase , Frau Dr. Andrea Hanke , Herr 
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Winfried Mörchen , Herr Helmut Müller , Herr Eugen Rickling , Frau Aud Riegel-Krause , Herr 
Stefan Schoenfelder , Herr Norbert Spichala , Herr Ludger Watermann , Herr Thomas Woltering 
,  
 
für die Schriftführung 
 
Herr Winfried Engbert ,  
 
Es fehlten: 
 
Frau Sybille Benning , Herr Meik Bolte , Herr Peter Fischer-Baumeister , Herr Dr. Erhard Holze , 
Herr Christoph Jahn , Frau Ximena Cecilia Meza Correa-Flock , Herr Frederik Timmer , Frau 
Karin Ubrig , Herr Moritz von Schmeling ,  
 
 
 
 
nichtöffentlicher Sitzungsteil siehe Niederschrift über die Sitzung (nichtöffentlicher 

Teil) des Ausschusses für Schule und Weiterbildung am 
05.06.2007 

 

Tagesordnung: 

  
 

1. Vorstellung der Vertreter des Jugendrates im Aus-
schuss für Schule und Weiterbildung 
 

  
 

2. Festlegung der Tagesordnungspunkte, bei denen die 
Anwesenheit von Verwaltungsmitarbeiterinnen oder -
mitarbeitern erforderlich ist 
 

  
 

3. Eingänge und Eingaben 
 

  
 

4. Mitteilungen der Verwaltung 
 

  
 

5. Berichte der Verwaltung 
 

  
 

5.1. Vorstellung des neuen Schulaufsichtsbeamten für 
Grundschulen beim Schulamt für die Stadt Münster 
 

  
 

5.2. Grundschulverbund zwischen der Pater-Wust-Schule 
und der Grundschule Loevelinloh 
 

V/0426/2007 
OBM 

6. Entsendung von beratenden Mitgliedern in die Schul-
konferenzen überbezirklicher Schulen zur Wahl von 
Schulleitungen 
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V/0372/2007 
II 

7. Neubau eines Mensagebäudes für die Droste-
Hauptschule und die Augustin-Wibbelt-Schule Roxel 
im Rahmen der Umwandlung in erweiterte Ganztags-
schulen 
Hier: Zustimmung zum Raumprogramm und zur Mehr-
fachbeauftragung 
 

V/0339/2007 
IV 

8. Kindertagesbetreuungsbericht 2007 
 

V/0148/2007 
IV 

9. Umsetzung des Medienentwicklungsplans der Stadt 
Münster (MEP) 
 

V/0371/2007 
IV 

10. Satzung zur Änderung der Satzung der Volkshoch-
schule 
 

V/0355/2007 
IV 

11. Profile, Planungen, Perspektiven: Die Bildungsarbeit 
der Volkshochschule der Stadt Münster 2007/2008 
 

V/0331/2007 
IV 

12. Schulbezirke von Bezirksfachklassen und regierungs-
bezirksübergreifende Bezirksfachklassen des Bil-
dungsganges Berufsschule an Berufskollegs in der 
Stadt Münster für das Schuljahr 2007/2008; 
hier: Anhörungsverfahren gem. § 84 Abs. 3 Schulge-
setz (SchulG) 
 

  
 

13. Anfragen/Anträge von Mitgliedern des Schulausschus-
ses 
 

  
 

14. Verschiedenes 
 

 
 
 
 
 
Punkt 1 der Tagesordnung 
 

Vorstellung der Vertreter des Jugendrates im Aus-
schuss für Schule und Weiterbildung 

 
Dieser Tagesordnungspunkt entfällt. 
 
 
Punkt 2 der Tagesordnung 
 

Festlegung der Tagesordnungspunkte, bei denen 
die Anwesenheit von Verwaltungsmitarbeiterinnen 
oder -mitarbeitern erforderlich ist 

 
Zum Tagesordnungsordnungspunkt acht wurde keine Berichterstattung gewünscht. 
 
 
Punkt 3 der Tagesordnung 
 

Eingänge und Eingaben 

 
- keine - 
 
 
Punkt 4 der Tagesordnung Mitteilungen der Verwaltung 
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- keine - 
 
 
Punkt 5 der Tagesordnung 
 

Berichte der Verwaltung 

 
 
Punkt 5.1 der Tagesordnung 
 

Vorstellung des neuen Schulaufsichtsbeamten für 
Grundschulen beim Schulamt für die Stadt Münster

 
Herr Schulamtsdirektor Büchler stellte sich dem Ausschuss als neuer Schulaufsichtsbeamter für 
die Grundschulen vor und beantwortete einige Fragen von Ausschussmitgliedern. 
 
 
Punkt 5.2 der Tagesordnung 
 

Grundschulverbund zwischen der Pater-Wust-
Schule und der Grundschule Loevelinloh 

 
Herr Mörchen informierte den Ausschuss für Schule und Weiterbildung darüber, dass er ge-
meinsam mit Herrn Watermann Gespräche mit der Schulpflegschaft und der Lehrerkonferenz 
der Grundschule Loevelingloh  und der Peter-Wust-Schule zur Bildung eines möglichen Grund-
schulbezirkes geführt habe. 

 
Ausschlaggebend hierfür war, dass dass rd. 70 % der Schüler/innen der Grundschule Loeve-
lingloh aus dem Stadtteil Mecklenbeck stammen und die Schulleitungsstelle der Grundschule 
zurzeit vakant ist und neu ausgeschrieben werden muss. 
 
Nach dem Ergebnis der Gespräche werden sich die Schulkonferenzen beider Schulen, die sich 
noch mit der Thematik befassen werden, zum jetzigen Zeitpunkt voraussichtlich keinen Grund-
schulverbund befürworten, da zunächst abgewartet werden soll, wie sich die Auflösung der 
Grundschulbezirke auf das Anmeldeverhalten der Eltern zur Jahrgangsstufe 1 auswirken wird. 
Darüber hin aus wird die Bildung eines dritten Standortes von der Peter-Wust-Schule als prob-
lematisch angesehen. 
 
 
Punkt 6 der Tagesordnung 
V/0426/2007 

Entsendung von beratenden Mitgliedern in die 
Schulkonferenzen überbezirklicher Schulen zur 
Wahl von Schulleitungen 

 
Nach einer kurzen Aussprache fasste der Ausschuss für Schule und Weiterbildung einstimmig 
bei zwei Enthaltungen (GAL), folgenden Beschluss: 
 
Beschlussvorschlag: 
I. Sachentscheidung: 
 
 
Als Vertretern/innen des Schulträgers werden für die Entscheidung über die Besetzung von 
Schulleitungsstellen an städtischen weiterführenden Schulen, Förderschulen  und Berufskol-
legs, deren Bedeutung wesentlich über einen Stadtbezirk hinausgeht,  mit beratender Stimme in 
die Sitzungen der Schulkonferenzen nach § 61 Abs. 2 Satz 3 Schulgesetz entsandt: 

 
 Ordentliches Mitglied Stellvertretung für den Fall der Verhinderung 
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1. 
 

Ratsherr Georg Berding Ratsfrau Dr. Karin Obst 

 
2. 
 

 
Ratsfrau Marliese Kosmider 

 
Ratsherr Edgar Drüge 

 
3. 
 

 
Ratsherr Dr. Michael Jung 

 
Ratsfrau Anne Schulze Wintzler 

 
 
 
II. Kosten/Folgekosten 
 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass durch den Beschluss keine Kosten entstehen.  
 
 
Punkt 7 der Tagesordnung 
V/0372/2007 

Neubau eines Mensagebäudes für die Droste-
Hauptschule und die Augustin-Wibbelt-Schule Ro-
xel im Rahmen der Umwandlung in erweiterte 
Ganztagsschulen 
Hier: Zustimmung zum Raumprogramm und zur 
Mehrfachbeauftragung 

 
Der Ausschuss für Schule und Weiterbildung empfahl dem Hauptausschuss ohne Aussprache 
einstimmig, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
Beschlussvorschlag: 
I. Sachentscheidung: 
 

1. Folgendem Raumprogramm für den Neubau eines Mensagebäudes auf dem städt. 
Grundstück der ehem. Niederländischen Schule für die Droste-Hauptschule Roxel 
und die Augustin-Wibbelt-Schule Roxel im Rahmen der Umwandlung in erweiterte 
Ganztagsschulen wird zugestimmt: 

 
  Speiseraum  rd. 335 qm 
  Küche   rd.   95 qm 
  
  zuzügl. der erforderlichen Nebenräume (z.B. Büro, Toiletten, Putzmittelraum). 

 
2. Zur Erlangung eines Vorplanungskonzeptes für den Neubau der Mensa wird eine 

Mehrfachbeauftragung mit 5 Architekturbüros durchgeführt. 
 
3. Folgende Kriterien werden für die Bewertung der eingereichten Vorplanungskonzep-

te festgelegt: 
 

- Wirtschaftlichkeit 
- Funktionalität 
- Architektonische Qualität 
 

Die Kriterien stehen gleichberechtigt nebeneinander. 

 

4. Aus den eingereichten Vorplanungskonzepten wird ein Konzept zur weiteren Bear-
beitung durch das Bewertungsgremium vorgeschlagen. Das Bewertungsgremium 
setzt sich wie folgt zusammen: 
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Je ein Vertreter der in der Bezirksvertretung Münster-West bzw. im Ausschuss für 
Umweltschutz und Bauwesen vertretenen Parteien: 

- CDU    ………………………… 

- SPD    ………………………… 

- UWG-Münster   ………………………… 

- FDP    ………………………… 

- Bündnis 90/Die Grünen/GAL ………………………… 

Vertreter der Verwaltung und der Schulen: 

- Gerhard Löhr, Leiter des Amtes für Gebäudemanagement 
- Jörg A. Michel, Amt für Gebäudemanagement 
- Dr. Hans-Werner Gummersbach, Leiter des Amtes für Schule und Weiterbildung 
- Ludger Watermann, Amt für Schule und Weiterbildung 
- Monika Reynolds, Leiterin der Augustin-Wibbelt-Schule Roxel 
- Klaus Pläger, Leiter der Droste-Hauptschule Roxel 
 
Externer Vertreter: 

- Michael Peeken, Landesoberbaurat, Bau- und Liegenschaftsbetrieb NRW 

 

5. Es wird zur Kenntnis genommen, dass das Mensagebäude voraussichtlich im Som-
mer 2008 in Betrieb genommen werden kann. 

 
 
II. Kosten/Folgekosten 
III. Finanzierung/Mittelbereitstellung 
 

6. Es wird zur Kenntnis genommen, dass für die Mehrfachbeauftragung Honorarkosten 
in Höhe von insgesamt 12.500,00 € entstehen. 

 

7. Für den Neubau des Mensagebäudes sind für die Baukosten Mittel in Höhe von 
1.405.000 € und für die Einrichtung in Höhe von 300.000 € in dem unten stehenden 
Gesamtansätzen für die insgesamt notwendigen Investitionen im Rahmen der Um-
wandlung der beiden Roxeler Schulen in erweiterte Ganztagsschulen enthalten. Die 
Kosten beinhalten auch die o. g. Honorarkosten für die Mehrfachbeauftragung. 

 
 

HH-Stelle Bezeichnung Haush.-
jahr 

Betrag 
€ 

Bemerkung 

Einnahmen     
2150.360.1090.6 Zuw. Bund Einrichtung erwei-

terte Ganztagsschule 
2006 50.000  

Produktgruppe  
Teilfinanzplan 
Maßnahmenziffer 

PG: 0301 Leistungen f. Schulen
Maßnahmen Ziffer: 4020 
Baukosten Einrichtung erweiter-
te Ganztagsschulen 

   

 Einzahlungen aus Zuwendun-
gen für Investitionsmaßnahmen

2007 
 

900.000  

  2008 1.490.000  
 PG: 0301 Leistungen f. Schulen    
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Maßnahmen Ziffer: 4021 
Besch. Einrichtung erweiterte 
Ganztagsschulen 

 Einzahlungen aus Zuwendun-
gen für Investitionsmaßnahmen

2007 100.000  

  2008 480.000  
  gesamt 3.020.000  
 
Ausgaben     
2150.940.1090.4 Baukosten Einrichtung erweiter-

te Ganztagsschule 
2006 190.701,96 Haushalts-

ausgaberest 
Produktgruppe  
Teilfinanzplan 
Maßnahmenziffer 

PG: 0301 Leistungen f. Schulen
Maßnahmen Ziffer: 4020 
Baukosten Einrichtung erweiter-
te Ganztagsschulen 

   

 Auszahlungen für Baumaß-
nahmen 

2007 
(VE 

2008) 

1.900.000 
(250.000) 

 

  2008 533.340  
  gesamt 2.624.041,96  
2150.935.1090.7 Beschaffung Einrichtung erwei-

terte Ganztagsschule 
2006 77.230 Haushalts-

ausgaberest 
Produktgruppe  
Teilfinanzplan 
Maßnahmenziffer 

PG: 0301 Leistungen f. Schulen
Maßnahmen Ziffer 4021 
Beschaffung Einrichtung erwei-
terte Ganztagsschulen 

   

 Auszahlung für den Erwerb von 
beweglichem Anlagevermögen 

2007 150.000  

  2008 495.000  
  gesamt 722.230  

 
8. Es wird zur Kenntnis genommen, dass die Bezirksregierung Münster den förderun-

schädlichen vorzeitigen Maßnahmebeginn für die Investitionsmaßnahmen im Rah-
men der erweiterten Ganztagsschulen genehmigt hat.  

 
 
 
Punkt 8 der Tagesordnung 
V/0339/2007 

Kindertagesbetreuungsbericht 2007 

 
Der Ausschuss für Schule und Weiterbildung empfahl dem Rat ohne Aussprache einstimmig, 
folgenden Beschluss zu fassen: 
 
Beschlussvorschlag: 
I. Sachentscheidung: 
 

1. Der Bericht zur Tagesbetreuung für Kinder in Münster 2007 wird zur Kenntnis genom-
men. 

2. Insbesondere werden die Ausführungen zur Änderung der gesetzlichen Grundlagen für 
die Kindertagesbetreuung – Ablösung des „Gesetz über Tageseinrichtungen für Kinder 
in NRW“ (GTK – NRW) durch das für den 01.08.2008 vorgesehene NRW-Landesgesetz 
„Gesetz zur frühen Bildung und Förderung von Kinder“ (Kinderbildungsgesetz – KiBiz) - 
und die damit verbundenen Auswirkung auf die Kindertagesbetreuung in Münster zur 
Kenntnis genommen. 
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3. Die Verwaltung wird beauftragt, mit den Trägern von Kindertageseinrichtungen in die 
Planung der erforderlichen Umstellungen einzutreten und den beteiligten parlamentari-
schen Gremien über die Ergebnisse zu berichten.  

4. Insbesondere wird die Verwaltung beauftragt, bedarfs- und wohnbereichsgerecht weite-
re Angebote für unter dreijährige Kinder, sowohl in Kindertageseinrichtungen als auch in 
Kindertagespflege zu schaffen. 

 
Kosten/Folgekosten 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass dieser Bericht über die Entwicklung der Kindertages-
betreuung berichtet und keine unmittelbaren Kosten entstehen. 
 
 
Punkt 9 der Tagesordnung 
V/0148/2007 

Umsetzung des Medienentwicklungsplans der 
Stadt Münster (MEP) 

 
Im Januar 2007 wurde von der Firma Jacobs und Partner im Auftrag der Citeq eine Umfrage zur 
Kundenzufriedenheit und zur detaillierten Ermittlung des Erweiterungspotentials bei allen von 
der Citeq betreuten Schulen durchgeführt. Herr Jacobs stellte die Ergebnisse der Umfrage an-
hand einer Power Point Präsentation vor. Zudem beantwortete er einige Fragen von Aus-
schussmitgliedern. 
 
Die Verwaltung sagte auf Nachfrage zu, dass in der nächsten Sitzung eine genaue Aufstellung 
über die Finanzierung des Medienentwicklungsplanes vorgelegt wird. 
 
 
Punkt 10 der Tagesordnung 
V/0371/2007 

Satzung zur Änderung der Satzung der Volkshoch-
schule 

 
Der Ausschuss für Schule und Weiterbildung empfahl dem Rat ohne Aussprache einstimmig, 
folgenden Beschluss zu fassen: 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die anliegende Satzung zur Änderung der Satzung der Volkshochschule Münster wird be-
schlossen.  
 
II. Kosten/Folgekosten 
 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Kosten entstehen. 
 
 
 
Punkt 11 der Tagesordnung 
V/0355/2007 

Profile, Planungen, Perspektiven: Die Bildungsar-
beit der Volkshochschule der Stadt Münster 
2007/2008 

 
An die Ausschussmitglieder wurde ein Bericht über einen abweichenden Beschlussvorschlag 
aus der Sitzung des Kulturausschusses am 31.05.2007 verteilt. 
 
Herr Dr. Gummersbach gab einige Erläuterungen zur Vorlage. 
 
Die CDU/FDP-Fraktion stellte folgenden Änderungsantrag: 
 
Der Beschlusspunkt 2 wird wie folgt geändert: 
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2. Die Beschlussfassung erfolgt unter dem Vorbehalt der Bereitstellung der erforderlichen 
Haushaltsmittel auf der Grundlage, dass diese Grundzüge der Bildungsarbeit im Rahmen der 
im Haushalt 2007 ff. bereitgestellten Haushaltsmittel realisiert werden können.  

 
Nach einer kurzen Aussprache wurde der Änderungsantrag mehrheitlich mit den Stimmen der 
CDU/FDP-Fraktion gegen die Stimmen der GAL und SPD angenommen. 
 
Der Ausschuss für Schule und Weiterbildung fasste mehrheitlich mit den Stimmen der 
CDU/FDP-Fraktion gegen die Stimmend der GAL und SPD folgenden Beschluss: 
 
Beschlussvorschlag: 
I. Sachentscheidung: 

1. Den vom Beirat der Volkshochschule am 07.05.2007 entwickelten Grundzügen der Bil-
dungsarbeit 2007/2008 (siehe Anlage) wird zugestimmt. 

 
2. Die Beschlussfassung erfolgt auf der Grundlage, dass diese Grundzüge der Bildungsarbeit 

im Rahmen der im Haushalt 2007 ff. bereitgestellten Haushaltsmittel realisiert werden kön-
nen. 

 
 
II. Finanzierung/Mittelbereitstellung 
 
Die Mittel sind im doppischen Haushaltsplan 2007 und in der Ergebnis- und Finanzplanung 
2006 – 2010, Produktgruppe 0402, veranschlagt.  
 
 
 
 
Punkt 12 der Tagesordnung 
V/0331/2007 

Schulbezirke von Bezirksfachklassen und regie-
rungsbezirksübergreifende Bezirksfachklassen des 
Bildungsganges Berufsschule an Berufskollegs in 
der Stadt Münster für das Schuljahr 2007/2008; 
hier: Anhörungsverfahren gem. § 84 Abs. 3 Schul-
gesetz (SchulG) 

 
Der Ausschuss für Schule und Weiterbildung fasste ohne Aussprache einstimmig folgenden 
Beschluss: 
 
Beschlussvorschlag: 
Sachentscheidung: 
 
 
1. Schulbezirke von Bezirksfachklassen 
 
1.1 Die in der Anlage 1 dargestellten Berufsbezeichnungen aufgrund von Neuordnungen 

innerhalb der Berufsfelder und Modernisierungen bestehender Ausbildungsordnungen 
werden zur Kenntnis genommen.  

 
1.2 Den in der Anlage 2 in der Verordnung zur Bildung von Schulbezirken an Berufskollegs 

für das Schuljahr 2007/2008 dargestellten Veränderungen sowie den inhaltlichen Erläu-
terungen/Hinweisen wird zugestimmt.  

 
2. Schulbezirke für regierungsbezirksübergreifende Bezirksfachklassen 
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Den in der Anlage 3 dargestellten Veränderungen in den Schulbezirken der regierungs-
bezirksübergreifenden Schulbezirke für Bezirksfachklassen sowie den inhaltlichen Erläu-
terungen/Hinweisen wird zugestimmt.  

 
Kosten/Folgekosten 
 
3. Der Ausschuss für Schule und Weiterbildung nimmt zur Kenntnis, dass 
 

- keine Investitionskosten erforderlich sind 
- aber als Folgekosten Schülerfahrkosten entstehen können,  

 
• deren Höhe noch nicht beziffert werden kann,  
• die aber aus laufenden Haushaltsmitteln gedeckt werden können. 

 
 
 
 
Punkt 13 der Tagesordnung 
 

Anfragen/Anträge von Mitgliedern des Schulaus-
schusses 

 
- keine - 
 
 
Punkt 14 der Tagesordnung 
 

Verschiedenes 

 
14.1 Sondersitzung des Ausschusses für Schule und Weiterbildung 

Herr Kehr wies daraufhin, dass für die Beratung einer Vorlage zum Thema städtische 
Bäder und Verteilung der Schwimmzeiten eine gemeinsame Sondersitzung mit dem 
Sportausschuss erforderlich ist. Die Sitzung findet am 13.06.2007 um 16:30 Uhr im 
Hauptausschusszimmer statt. 

 
 
 
 
Ende der Sitzung: 19:17 Uhr 
 
 
 
 
Manfred Kehr Winfried Engbert 
Vorsitz Schriftführung 
  
 
 
 
 


